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Auftrag im Webdesign

Konzeption, Gestaltung und Programmierung eines ergonomischen und
responsiven Webauftritts fir ein mittelstandisches Unternehmen.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Vortrag glieder sich in drei Teile:
1. Praxis: 	Hinweise zu den Voraussetzungen
2. Theorie:	Hinweise zur Beratung 
3. Praxis:	Hinweise zur Umsetzung
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Mittelstandisches Unternehmen

Zwischen 50 und 500 Mitarbeiter — Fragen:

Wer ist der Ansprechpartner (mehrere)?
Wer ist der Entscheider (mehrere)?
Welche Ziele werden mit der Webseite verfolgt?
Welche Anforderungen werden an die Webseite gestellt?
e Aussage: Ergonomisch und Responsiv
Welche Informationen/Inhalte/Produkte/Dienstleistungen
sollen wie kommuniziert/verarbeitet werden — Zielsetzung?
e Zielgruppendefinition?
e Marktumfragen oder Evaluation aktueller Webseite?
* Corporate lIdentity, zugehorige Kommunikationsstrategie?
Projektzeitraum, Anhaltspunkte zum Projektbudget?



Vorführender
Präsentationsnotizen

Ziel: Sie wollen bis Ende 2013 1000 Freunde bei Facebook
Kein Ziel: Sie wollen mehr Freunde auf Facebook
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Ergonomie und Responsivitat
Indikatoren fur positive User Experience

Je ergonomischer und responsiver ein Webauftritt ist, desto
positiver kann das Nutzungserlebnis ausfallen — Aufwand und
Kosten steigen mit der Qualitat.

Je nach Zieldefinition und einzelnen Anforderungsprioritaten
durfen manche Aufgaben mehr und manche weniger kosten.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Indikator: Hinweis auf einen bestimmten Sachverhalt

Um den Kunden beraten zu können, sollten Sie die theoretischen Möglichkeiten kennen und vermitteln können.
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Ergonomie

Softwareergonomie

Begriff im Brockhaus von 2001: Ergonomie

Ergonomie [grch.] die, Teilgebiet der Arbeitswissenschaft; beschaftigt
sich mit der Anpassung der Arbeit(sbedingungen) an die Eigenschaften
des menschl. Organismus (Brockhaus, 2001, Bd. 3, S. 150).

Begriff im Buch Interaktive Systeme von 2010: Softwareergonomie
Softwareergonomie zielt darauf ab, dass Software entwickelt wird, die
aufgabenangemessen, nutzlich und gut benutzbar ist (Preim &
Dachselt, 2010, S. 2).



Vorführender
Präsentationsnotizen
ergon für Arbeit, Werk und nomos für Gesetz, Regel

Der Mensch steht also im Mittelpunkt – wir gestalten Form und Funktion für seine Fähigkeiten, Bedürfnissen und Wünschen
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Kriterien

Ergonomische Webseite

Orientierung: wo war ich, wie kann ich zurtlick, wo bin ich
und wo kann ich hin? z.B. Brotkrume
Auffindbarkeit: logische Struktur, Suche, Seitentibersicht
Lesbarkeit: Layout, Kontraste, Schrift, Zeilenlange
Funktionalitat: Funktionselemente einfach erkenn-,
bedienbar, z.B. Navigation, Link-Arten
Verwendung: kurze Mauswege, wenig Klicks und Scrollen
Ladezeit: < 1 Sekunde
Zuverlassigkeit:  System auch bei vielen Zugriffen stabil
Fehlertoleranz: z.B. bei Formularen durfen Eingaben nicht
verloren gehen
Sprache, Asthetik, Unterhaltung, Bediirfnisse:
— auf Zielgruppe abgestimmt und nutzlich
Responsivitat: passende Reaktionen



Vorführender
Präsentationsnotizen
Responsivität als Teilbereich der Ergonomie:
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Responsivitat

Begriff: Responsives Webdesign

,...gestalterischen und technischen Ansatz zur Erstellung von
Websites, so dass diese Websites auf Eigenschaften des jeweils
benutzten Endgerats reagieren konnen.” (Kraft, 2013)

Begriff: Responsivitat Padagogik

»...von feinfiihligen, harmonischen Interaktionserfahrungen, die Kinder mit
ihren Muttern machen, wenn diese prompt und angemessen auf die Signale
der Kinder reagieren und zudem "zugewandt" und "emotional verfiigbar" sind.”
(Remsperger, 2011, S. 116) (Simd, Rauh, & Ziegenhain, 2001)

Begriff: Responsivitat im Webdesign

...beschreibt die Antwortbereitschaft und die Variabilitat im Antwort-
verhalten von Webseiten auf Interaktions- und Kommunikations-
handlungen eines Benutzers sowie seiner technischen Ausstattung.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Auf die Zielgruppe abgestimmte Responsivität fördert die Ergonomie eines Webauftritts.

Harmonisch: regelmäßig, ausgewogen

Wenn die Ergonomie, dem Thema Responsivität übergeordnet ist und dort der Mensch im Zentrum steht, erscheint es sinnvoll auch bei der Responsivität den Menschen ins Zentrum zu stellen.
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Responsivitat bezigl. technischer Ausstattung

Moglichkeiten in der Varianten fir das
Antwortbereitschaft Antwortverhalten

Bildschirmformat, -groRe: — Multiscreening: passende Darstellung
Bildschirm-Qualitat: —> Hohere Auflosung z.B. Retina-Display
Browser: — Darstellungseigenschaften z.B. Schatten
Plugins: — z.B. Alternative fir Flash
Verbindungsgeschwindigkeit: - z.B. Video in kleinerem Format
Betriebssystem: — z.B. Download Software
JavaScript deaktiviert: — Hinweis Abhangigkeiten
Prozessor: GPU, CPU — schnellere Darstellung Mobilgerate
Kamera, Vibration, Gyroskop, - je nach Zielsetzung bzw. Anforderungen
Datenspeicher, Mikrofon: z.B. Nutzer-Umfragen tber Siri, Web
Speech Api



Vorführender
Präsentationsnotizen
Beispielhaft möchte ich Ihnen ein paar Möglichkeiten in der Antwortbereitschaft und im Antwortverhalten geben.
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Responsivitat bezugl. Interaktion & Kommunikation

Moglichkeiten in der
Antwortbereitschaft

Suchbegriff Quelle z.B. Google

Medium Quelle

* Audio, Video, Papier, Web
Ort des Zugriffs (Geodaten)
Art Internet-Quelle

e Zeitung, Wiki, Community
Interaktionen
Genutzte Sprache
Barrieren

e Blindheit

e Taubheit

* Legasthenie g+

!’% NI]

Varianten fur das
Antwortverhalten

- Wortwolke mit passenden Seitentiteln,
Suchbegriff-Treffer hervorheben

— Inhalte abgestimmt auf Eigenheiten Quelle z.B. Audio-
Inhalte, wenn Uber Radio kommt

— Relevante Daten passend zum Ort

— z.B. detaillierte Informationen zu einem Artikel

— Aufgrund Zugriff-Historie Vorschlage
— Anzeigen oder Hinweis

— 1. Tab Seitenibersicht, 2. Tab Navigation, 3. Tab Inhalt
— Videos mit Zeichensprache
- Inhalte Leichte Sprache, Vorlese-Funktion



Vorführender
Präsentationsnotizen
Zur Taubheit: Weiß jemand, warum hörbehinderte Menschen Videos mit Zeichensprache benötigen?
Weil sich ein von Geburt an hörbehinderter Mensch nur sehr schwer Lesen lernen kann.
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Grenzen Ergonomie, Responsivitat

Beispiel: Einkauf fir Badsanierung

Fir den Benutzer stellen sich die Artikel aus mehreren Einzelteilen dar,
die er selbst kombinieren kann:

Badewanne, Tragergestell, Armaturen und Ablauf

Die Einzelteile werden passend zueinander angezeigt und kbnnen
einfach in den Einkaufswagen gelegt werden

aber die Auswahl ist teilweise abhangig von den bauseitigen

Gegebenheiten.

Was tun?



Vorführender
Präsentationsnotizen
Persönlicher KONTAKT: Chat, Telefon, E-Mail
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Konzeption

Ergonomischer, responsiver Webauftritt

Ziele und Anforderungen des Auftraggebers abgestimmt mit Auftragnehmer

Fahigkeiten, Bediirfnisse, Wiinsche der Zielgruppe
e Alter, Bildung, Fahigkeiten, Geschlecht, Ziele, kulturelle Merkmale
 Soft-, Hardware , Netzbedingungen

Moglichkeiten Evaluation

* Google-Analytics, Omniture, Google-Webmaster-Tools: Schlisselwdrter, Gerate,
Region, etc., Sistrix

* Experten, Laien: Fokusgruppen, Interviews

* Umfragen aktueller Webauftritt, Test‘s mit Prototypen

- Ableitung ergonomischer und responsiver MaBhahmen

* Projektleitung, Informationsdesign, Informatik, Interfacedesign
* Bewegtbild: Animation, Video und Film

e Audio: Ton, Musik, Stimme



Vorführender
Präsentationsnotizen
Konzeption kommt von concipere und steht für auffassen und begreifen. 

Damit der Kunde Entscheidungen zu ergonomischen und responsiven Entwicklungen treffen kann, ist es Ihre Aufgabe, die Aufwände abzuschätzen und die Kosten abzuleiten.

Erstellung eines Ressourcenplans zu Zeit, Geld, Material und Personal

Die Aufwände für ergonomische und responsive Entwicklung sind verbunden mit der Zielgruppe:
Bsp.: Mehr Aufwand, wenn Sie eine Webseite für Rentner herstellen als wenn die Zielgruppe aus Gymnasiasten besteht
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Gestaltung

Ergonomischer, responsiver Webauftritt

Welche Inhalte sind betroffen?

e Schrift/Text:
e Bilder(Pixel):

* Videos:

* Raster:

* Layout:

e Formulare:

* Navigation:

* Interfaces:

* Tabellen:

e Funktions-
einheiten:

Schnitt, Laufweite, Zeilenhohe, Grolde, Zeilenlange
Bildsprache, Dateigrof3e, Format, Auflosung:

z.B. Retina-Display: Pixeldichte ca. 4mal so hoch
DateigrofSe, Format, Auflosung, Bilder pro Sekunde
mehrere fixed-Raster, fluid- oder elastic-Raster
mehrere fixed-Layouts, fluid- oder elastic-Layout
Anordnung Text, Eingabefelder

Anordnung, Funktionen

Bedienungselemente auch mit Finger bedienbar
Anordnung Zeilen, Spalten

Slideshows, Galerien, News, Hilfe, Glossar, Seitentbersicht, Suche
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Programmierung: Einstiege, Kanile und Speicher
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wenn Sie eine ergonomische und responsive Webseite programmieren möchten, bedeutet dies, dass Sie die Kommunikation, Interaktion und die technische Ausstattung berücksichtigen möchten.

Über Media Queries (Medienabfragen) kann die Darstellung eines Dokumentes für verschiedene Ausgabemedien festgelegt werden.

Ajax: Asynchronous JavaScript and XML - Kombiniert HTML, DOM und JavaScript
JSON: JavaScript Object Notation - kompatkes Datenformat für mensch & Maschine lesbar in Textform zum Datenaustausch zw. Anwendungen
PHP: Hypertext Preprocessor – DB-Unterstützung und Internet-Protokoll
http: Hypertext Transfer Protocol: zur Übertragung von Daten über Netzwerk
PDF: Portable Document Format

Webserver-Schnittstellen
Protokolle: CGI, SCGI, FastCGI, AJP, SPDY
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Fragen

Vortrag zu finden unter:
www.informatikunddesign.de/responsivitaet.html

Literaturverzeichnis
CanlUse. (13. 09 2013). Von Can | use... Support tables for HTML5, CSS3, etc: http://caniuse.com/#feat=svg abgerufen

Kraft, M. (27. August 2013). Wikipedia. Von Responsive Webdesign:
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Responsive_Webdesign&oldid=121956174 abgerufen

Remsperger, R. (2011). Sensitive Responsivitét. Wiesbaden: VS Verlag fir Sozialwissenschaften | Springer Fachmedien GmbH.
Sim9, S., Rauh, H., & Ziegenhain, U. (1 2001). Mutter-Kind-Interaktion im Verlaufe der ersten 18 Lebensmonate und Bindungssicherheit

am Ende des 2. Lebensjahres. Psychologie in Erziehung und Unterricht, S. 118-141.




	Auftrag im Webdesign
	Mittelständisches Unternehmen
	Ergonomie und Responsivität
	Ergonomie
	Kriterien
	Responsivität
	Responsivität bezügl. technischer Ausstattung
	Responsivität bezügl. Interaktion & Kommunikation
	Grenzen Ergonomie, Responsivität
	Konzeption
	Gestaltung
	Programmierung: Einstiege, Kanäle und Speicher 
	Fragen

